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Im Blickpunkt: Zeugnisvergabe an der Wichernschule und den BBS Cuxhaven

Ein emotionaler Abend der Abschiede
Abschlussfeier der neunten und zehnten Klasse an der Wichernschule rührte zu Tränen / Lehrer verabschiedet / „Schule befindet sich im Auflösungsprozess“

meinbildenden Schulen unter-
richtet werden müssen.

Im Rahmen der Abschlussfeier
wurden zudem drei Kollegen aus
der Lehrerschaft verabschiedet.
Vala Babovic und Silke Menke
werden künftig an anderen Schu-
len unterrichten. Reinhard Berte-
le tritt hingegen nach 43 Dienst-
jahren den verdienten Ruhestand
an. Seit 1982 hat er an der Wi-
chernschule unterrichtet und war
als Fachlehrer für Werken stets
beliebt bei den Schülern.

Das zeigte sich auch in den
kreativen Geschenken, die sie ex-
tra für ihn zum Abschied gebaut
hatten. Darunter ein Nistkasten
und ein Holzbilderrahmen mit
Fotos als Andenken an seine
Schüler.

Bertele zeigte sich sichtlich ge-
rührt von der Geste und sagte:
„Ich gehe mit vielen guten Erinne-
rungen. Ihr habt euch zu großarti-
gen Persönlichkeiten entwickelt.“

Großartige Persönlichkeiten,
auf die nun der nächste Schritt
Richtung Berufsleben wartet. Und
auch den werden sie meistern.

Jahr werde es nur noch zwei Klas-
sen geben. Eine siebte und eine
achte – mit rund 35 Schülerinnen
und Schülern.

Danach wird die Schule aufge-
löst, die Türen schließen sich.
Lernbehinderte Kinder werden in
Cuxhaven dann künftig an allge-

ihnen für ihre Zukunft alles Gute.
„Gebt niemals auf und kämpft für
das, was euch glücklich macht.“

In seiner Ansprache ging Leuk-
hardt auch auf die aktuelle Ent-
wicklung der Schule ein. „Die Wi-
chernschule befindet sich im Auf-
lösungsprozess.“ Im kommenden

Für die Schülerinnen und
Schüler geht es nun auf ganz un-
terschiedliche Weisen weiter. Die
einen machen ein Berufsvorberei-
tungsjahr, für die anderen geht es
direkt mit der Schule an den Be-
rufsbildenden Schulen in Cuxha-
ven und Cadenberge weiter, für

Von Jara Tiedemann

CUXHAVEN. All der Stress und die
harte Arbeit haben sich nun endlich
ausgezahlt. Insgesamt 16 Schülerin-
nen und Schüler nahmen am Mon-
tag stolz ihre Abschlusszeugnisse ent-
gehen. Dabei wurden jedoch nicht
nur sie „entlassen“, sondern auch
drei Lehrkräfte verabschiedeten sich
von ihren Schülern und Kollegen.

Tränen flossen spätestens, als
Klassenlehrerin Lisa Gawronski
das Lied „Wichernzeit“ anstimm-
te, das auf der Melodie des gefühl-
vollen „Echt“-Songs Junimond
beruht. Gänsehaut pur.

Kein Wunder, die Schüler ha-
ben mit ihren Lehrern schließlich
eine lange gemeinsame Zeit – in-
klusive Höhen und Tiefen – hinter
sich. Doch am Ende überwiegen
wohl vor allem die vielen schönen
gemeinsamen Erinnerungen. Das
zeigte dieser Abend ganz deutlich.

Aus der neunten Klasse durften
sich fünf glückliche Absolventen
ihre Zeugnisse abholen. Sie alle
haben damit ihren Förderschul-
abschluss erreicht. Die Abschluss-
klasse des 10. Jahrgangs war mit
elf Schülern ein wenig größer.
Neun von ihnen haben den
Hauptschulabschluss erreicht,
zwei von ihnen den Förderschul-
abschluss.

Prall gefüllt war da natürlich
die kleine Aula im Dachgeschoss
der Wichernschule. Stolze Eltern,
Verwandte, Freunde und Wegbe-
gleiter wo man hinsah.

einen Schüler steht sogar direkt
die Ausbildung zum Einzelhan-
delskaufmann bevor.

Entwicklung der Schule
Schulleiter Christian Leukhardt
beglückwünschte seine Schüle-
rinnen und Schüler und wünschte

Die Absolventen
› Klasse 9: Melissa Dunkel, Enrique Ja-

son Fleischmann, Michelle Wiegert,
Dierk Themann, Fabian Schmidt.

› Klasse 10: Kim-Aileen Fieselmann,
Mario Brau, Sarah Rosenau, Alexander
Oliveira Andre, Said Ramaj, Leon
Laatz, Sophie Mai, Ramadan Musa,
Samantha Peja, Leonie Zyma, Leon
Borstelmann

Stolzer, stolzer, am stolzesten: Auf die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen 9 und 10 wartet der nächste Schritt Richtung Berufsleben. Mit ihren
Zeugnissen in der Tasche kann es nun losgehen. Foto: Tiedemann

Gestaltung mit einem Schnitt von
1,8. Klassenbeste bei den Sozial-
pädagogen ist mit einem Durch-
schnitt von 2,2 Angelina Hess ge-
worden. Bei den Wirtschaftlern ist
es mit der Note 2,6 Neele Sophie
Averdiek.

Tolle Leistungen, für die es zum
Ende noch mal einen verdienten
Extra-Applaus gab.

nachzudenken. „Nutzen Sie Ihre
Chancen, denn Sie alle werden
gebraucht!“

„Träumen Sie!“
Koenemann machte seinen
Schützlingen für ihren weiteren
Werdegang Mut und gab ihnen
dabei vor allem den Rat, stets op-
timistisch in die Zukunft zu

CUXHAVEN. Harte Arbeit zahlt
sich aus. Und so erhielten rund 60
Schülerinnen und Schüler der
Fachoberschule (FOS) an den Be-
rufsbildenden Schulen ihre lang
ersehnten Zeugnisse, die ihnen
nun die Allgemeine Fachhoch-
schulreife bescheinigen. „Ein
Zeugnis, das viele Möglichkeiten
eröffnet“, so Schulleiter Rüdiger
Koenemann.

Trotz tropischer Temperaturen
war das Forum der BBS prall ge-
füllt. Mit stolzen Eltern, Ver-
wandten und Freunden. Sie alle
warteten auf den Moment, in dem
die rund 60 Schülerinnen und
Schüler ihre Zeugnisse von ihren
Klassenlehrern und Schulleiter
Rüdiger Koenemann überreicht
bekamen. „Mit der Allgemeinen
Fachhochschulreife können Sie
nun alles studieren, was Sie wol-
len“, betonte Letzterer in seiner
Rede.

Fachkräfte würden gesucht und
auch das duale System biete viele
Chancen, über die es sich lohne

schauen. „Gestatten Sie sich zu
träumen!“

Mit diesen Worten ging es dann
auch schon mit der sehnsüchtig
erwarteten Zeugnisvergabe wei-
ter. Jahrgangsbester mit einem
Notendurchschnitt von 1,2 wurde
dabei Jöran Wierk aus der Fach-
oberschule Technik. Dicht gefolgt
von Verena Steffens aus der FOS

Die Fachoberschüler und -schülerinnen des Profils Wirtschaft halten stolz
ihre Abschlusszeugnisse in den Händen. Klassenlehrer war Ingo Meier (r.).

Optimistisch blicken auch die FOSler Sozialpädagogik in die Zukunft. Klas-
senlehrerin Sabine Meyer (hinten l.) hat ihren Teil dazu beigetragen.

Überschaubar ist die Klasse der FOS Technik von Klassenlehrer Norman Hill-
richs (r.). Dafür ist der Jahrgangsbeste Jöran Wierk (vierter v. l.) dabei.

Und jetzt bitte einmal alle recht freundlich! Insgesamt 18 junge Frauen und Männer haben ihren Abschluss an der Fachoberschule im Profil Gestaltung
gemacht. Auf dem Weg dorthin hat sie Klassenlehrer Andreas Kaeding begleitet. Fotos: Tiedemann

› Das sind die Absolventen der Klassen der Fachoberschulen (FOS) Gestaltung, Sozialpädagogik, Technik und Wirtschaft:
› FOS Gestaltung (Klassenlehrer Andreas Kaeding): Sarah Behrmann, Halime Berisa, Anna Lena Birlem, Susanne Borchers,

Nina Freymann, Naemi Elice Hey, Daniel von Holten, Melanie Korb, Mathis Leu, Petrit Merovci, Suenje Meyer, Ereza Mjekiqi, Pia-La
Toya Monetha, Jasmin Niwek, Felix Richter, Emily Schütt, Verena Steffens (mit der Note 1,8 die Klassenbeste) und Fiona Zeschke.

› FOS Technik (Klassenlehrer Norman Hillrichs): Jana Heins, Jöran Wierk (mit einem Notendurchschnitt von 1,2 der Klassen-
und Jahrgangsbeste), Jonas Stechmann, Marius Valentin Deseke und Jonathan Ladewig.

› FOS Wirtschaft (Klassenlehrer Ingo Meier): Neele Sophie Averdiek (mit einem Notenschnitt von 2,6 die Klassenbeste), Sonja
Brümmer, Alican Cetrez, Marcel Ehlers, Jona Görg, Christina Hess, Ahmet Musa, Jan-Philipp Rohlwing, Philipp Paul Stricker, Kyra Tam-
men, Jonas Tiedemann, Luca Vogel, Angelina Wübker und Merve Yildirim.

› FOS Sozialpädagogik (Klassenlehrerin Sabine Meyer): Sven Ole Averdiek, Celina Bean, Lina Boje, Janis Buhmann, Lourdes
Cabo Villaverde, Noelia Gonzalez Ramirez, Alica Graulich, Angelina Hess (mit einem Notendurchschnitt von 2,2 die Klassenbeste),
Sarah-Ann Johannsen, Aileen Junge, Dania Kruse, Maurice Kuchta, Lara Kunkel, Luke Mummel, Tabea Plambeck, David-Joel Scheer,
Michael Weber und Marie Wienecke.

60 Schülerinnen und Schüler der FOS haben es geschafft!

Koenemann: „Nutzen Sie Ihre Chancen,
denn Sie alle werden gebraucht!“
BBS-Fachoberschüler der Profile Gestaltung, Sozialpädagogik, Technik und Wirtschaft wurden entlassen


